
 

 

  

Berger Pfarrblatt                             Juli 2024 

Der Sommer kennt alle Farben. Und: Wer zu ernten 
versteht, erntet nicht nur in Gärten und auf den  

Feldern. Er erntet auch Stunden der Entspannung 
und des zwanglosen Gesprächs. Der Sommer 

macht vieles leichter und lässt das Vertrauen ins 
Leben wachsen. 

 

Text: P. Gerhard Eberts MSF, Bild: Bru-No, Pfarrblattservice.de 



   

 

 
Liebe  

Berger 

Pfarr- 

gemeinde!  

 
 
Ende Juli startet in unserer Kirche 
das von langer Hand geplante 
und gut vorbereitete „Holzwurm-
Bekämpfungsprojekt“. 
Ja, in vielen von uns sehr vertrau-
ten Statuen, im Altar, in den Bän-
ken steckt im wahrsten Sinn des 
Wortes „der Wurm drin“. Nichts 
scheint für die Ewigkeit geschaf-
fen zu sein, so manches zerbrö-
selt langsam in Stille Zu diesem 
Wurmhintanhaltungsprojekt in 
unserer Kirche sollen und dürfen 
auch unsere eigenen, vom Holz-
wurm geplagten Schätze, Heili-
genfiguren, Krippen, etc. von zu 
Hause in die Kirche gebracht 
werden. Ein geringer Beitrag 
dazu hilft auch uns, die hohen 
Kosten zu stemmen.  
In Gemeinschaft soll der Holz-
wurm bekämpft und hintangehal-
ten werden. 
 
 
 
 
 

 
Auch in unserer Gesellschaft, in 
der Gemeinschaft, im Leben, im 
Alltag scheint häufig ein Wurm 
Geplantes und viel Gutes zu zer-
bröseln. 
„Da steckt der Wurm drin“ sagt 
sehr viel aus. So manches Prob-
lem lässt sich mit Hilfe von Freun-
den und Freundinnen, in der Fa-
milie, in der Gemeinschaft mit gu-
tem Willen und gegenseitigem 
Verständnis relativ rasch lösen. 
Für manches braucht es viel, viel 
Zeit. Für manches braucht es Ab-
stand, manches lässt sich aus 
menschlicher Sicht gar nicht vom 
Wurm befreien.  
Unterschätzen wir aber nicht un-
sere Lösungsansätze, unser 
Wollen, unser Können und Tun. 
Jede und jeder kann auf ihre und 
seine Art bei der Lösung helfen.  
 
Ich wünsche euch allen einen 
schönen Sommer, erholsame 
Tage und einen guten, unver-
gesslichen Urlaub. 
 

Rupert Kreinecker 
Seelsorgeteam-Mitglied  

Verkündigung  
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Sommer-Segen 
 
G:tt segne dich, 
mit einem kraftvollen Lied, 
mit Gesundheit und Stärkung, 
mit ausgelassenen Feiern, 
mit flirrendem Licht, das dich wärmt und 
mit kühlendem Schatten, wenn du ihn 
brauchst. 
 
G:tt segne dich 
mit Regen, sacht und ergiebig, 
wenn Du sicher und trocken in Deiner  
Urlaubsschlafstatt liegst, 
mit erfrischenden Momenten 
und Kühler-Kopf-Momenten, 
um Vergangenes in die passende Form zu 
denken 
und dann ins Regal zu stellen. 
Sichtbar, aber aufgeräumt. 
von da  zwischen, Pfarrblattservice.de 



   

 

Ende Mai trafen sich in Langholz-
feld über 200 Menschen aus  
den 16 Pfarrgemeinden, um ge-
meinsam ein Fest anlässlich der  
Gründung der neuen Pfarre  
TraunerLand zu feiern.  

Die Begegnung und die Gemein-
schaft standen im Vordergrund 
des Festes. Das wurde sichtbar 
durch verschiedene Programm-
beiträge, die von einzelnen Pfarr-
gemeinden eingebracht wurden - 
wie ein Quiz oder ein Puzzle, an 
dem gemeinsam gebaut wurde. 

Auch das Buffet aus 
vielen mitgebrachten 
Speisen war Ausdruck 
der bunten Vielfalt.  
 
 
 
 
 

In der Pfarre TraunerLand haben 
die verschiedenen Arbeits- und 
Austauschgremien begonnen. 
Der Pfarrliche Pastoralrat ist das 
analoge Gremium zum Pfarrge-
meinderat. Vor allem seelsorgli-
che Fragen, die die ganz Pfarre 
betreffen, werden dort bespro-
chen. 
Im Pfarrlichen Wirtschaftsrat be-
raten die Finanzverantwortlichen 
der Pfarrgemeinden und der Ver-
waltungsvorstand finanzielle und 
verwaltungstechnische Themen, 
um gemeinsam gute Rahmenbe-
dingungen zu gewährleisten. 
Die Seelsorgeteams, die in den 
Pfarrgemeinden für die operative 
Leitung zuständig sind, hatten in 
den letzten Monaten ihre beglei-
tenden Einschulungsmodule. 
Dieses Engagement der Ehren-
amtlichen ist ein zuversichtliches 
Zeichen für das pfarrliche Leben 
vor Ort. 

Aktuelles aus der Pfarre TraunerLand 

Es war ein schöner 
Nachmittag mit Zeit für 
Gespräche und zum 
Kennenlernen. 
 

Foto: Pfarrgemeinde Leonding-

St. Michael 

Gemeinsam geht es leichter... 
Foto: Pfarrgemeinde Leonding-Hart-St. Johannes 
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Die Inneneinrichtung der Kirche 
von Berg ist an verschiedenen 
Stellen vom Holzwurm befallen. 
Aus diesem Grund wird in der 
Woche von 29. Juli – 3. August 
2024 eine Begasung des  
Kircheninnenraumes stattfin-

den.  
Die Arbeiten werden von einem 
Fachbetrieb durchgeführt und 
verursachen Kosten von ca. 
17.000 Euro.    
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Der Holzwurm muss raus 

muss raus! 

Liebe Pfarrgemeinde! 
 
Es gibt die Möglichkeit, befallene Gegenstände oder 
Möbelstücke mitbehandeln zu lassen. 

Wenn Sie das möchten, melden Sie sich bitte bis 15. Juli 
2024 bei Gerhard Gstöttner-Hofer, Tel. 0663 03010309, 
schriftlich per SMS oder WhatsApp mit folgenden Angaben: 
Name, Adresse, Telefonnummer und ungefähren Platzbe-
darf. 
 
Als Aufwandsentschädigung ist eine Mindestspende von 
50 Euro oder bei größeren Gegenständen von 80 Euro/m² 

vorgesehen. Die Begasung ist absolut geruchsfrei und unbe-
denklich für die Materialien. 
 
Die Anlieferung der Gegenstände ist am Samstag, 27. Juli 
2024, von 9 – 12 Uhr möglich. Die Gegenstände werden  
fotografiert, nummeriert und in einer Liste dokumentiert. Am 
darauffolgenden Wochenende können die Gegenstände 
wurmfrei wieder abgeholt werden. 

 

 



   

 

  

Christine Bruckmayr ist seit Mai 

Sekretärin in Berg und auch in 
der Pfarrgemeinde Langholzfeld. 
Bei uns in Berg ist sie vor allem 
für Matriken und die Organisation 
der Trauungen zuständig.  
Immer donnerstags von 9:00 bis 
12:00 Uhr ist sie im Pfarrgemein-
debüro anzutreffen und freut sich 
über Besuch. 
Die gebürtige Klagenfurterin lebt 
mit ihrem Mann und 2 Kindern 
(16 und 11 Jahre) in Traun. Sie 
hat in Graz Kunstgeschichte stu-
diert und dort lange im Bereich 
Multimedia, Webdesign und E-
Learning gearbeitet. Zuletzt war 
sie 2 Jahre als Sozialberaterin in 
der Gemeinde Leonding tätig und 
freut sich nun, mit ihrer Arbeit die 
Pfarrgemeinde unterstützen zu 
dürfen. 
Wir wünschen ihr alles Gute für 
ihre neue Tätigkeit in Berg! 

 
 

42 Jahre – solange gibt es das 
Pfarrblatt in Berg und seit Beginn 
an ist Greti Edlmair im Redakti-
onsteam des Pfarrblatts. 
Nun beendet sie ihre Tätigkeit. 
Greti hat in diesen 42 Jahren 
viele Ideen für die Gestaltung von 
Titelseiten eingebracht. Etliche 
Bilder und Fotos in den Pfarrblät-
tern hat sie beigesteuert.  
Sie hatte auch immer einen Blick 
für aktuelle Inhalte und Themen 
aus der Diözese und der Weltkir-
che. Viele interessante Beiträge 
in diesen 42 Jahren entstammen 
ihrer Feder. 

 

Ein herzliches Dankeschön an 
Greti für ihr engagiertes Dabei-
sein im Pfarrblattteam!  
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Neue Sekretärin in Berg     Dank an Greti Edlmair 

Christine Bruckmayr wurde am 26. Mai 
beim Gottesdienst von Petra Gstöttner-
Hofer begrüßt und vorgestellt. 



  

 

Am Sonntag, 16. Juni 2024, ver-
abschiedete sich Sr. Pauline in 
einem, von H. Vitus Glira zele-
brierten Festgottesdienst offiziell 
von der Pfarrgemeinde Berg. 
Fast genau 30 Jahre hat sie bei 
uns gewirkt – von 1994 bis 2011 
als Pfarrassistentin und bis 2022 
im Seelsorgeteam, dessen Grün-
dung sie vorausschauend schon 
im Jahr 2007 in Berg angestoßen 
hat.  
Ob Jungschar, die Arbeit mit Mi-
nistranten und Ministrantinnen, 
die Bibelrunde, die Senioren-
runde, die Hirtenspiele und natür-
lich die Vorbereitung der Gottes-
dienste im Wechselspiel mit ih-
rem Bruder Pfarrer Atzlesberger 
– Sr. Pauline war in der Pfarrar-
beit nicht nur dabei, sondern im-
mer mittendrin. 

 
 

 

Gerade im Bereich der Liturgie, 
beim Predigen und als Wortgot-
tesdienstleiterin hat sie in der Kir-
che auch eine Vorbildrolle einge-
nommen.  
Sr. Pauline verabschiedete sich 
mit rührenden Worten von der 
Pfarrgemeinde: „Ich war gerne 
hier in Berg, sehr, sehr gerne…“ 
 
Wir wünschen ihr Gesundheit 
und noch viele gute Jahre im 
Kreise ihrer Mitschwestern in 
Vöcklabruck. 
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Abschied von  
Sr. Pauline 

Vitus Glira zelebrierte den Festgottesdienst, bei dem Sr. Pauline sich 
nach 30 Jahren von ihrer geliebten Pfarre Berg verabschiedete. 

ren von der Pfarre Berg  



   

 

        Caritas: 
 
   Jeder Mensch ist wertvoll 
  
  Josefa Menauer und Helga   
  Piberhofer 

         Liturgie: 
Gottes Dienst an uns Menschen  
- unser Dienst an Gott 
 
Beatrix Griesmeier, Elisabeth 
Knapp-Leonhartsberger 

 

  

8 

Das Seelsorgeteam stellt sich vor 

acht in der Pfarre Das Seelsorgeteam ist für die operative Leitung der Pfarrgemeinde zu-
ständig und gestaltet gemeinsam mit dem Pfarrgemeinderat das kirchli-
che Leben vor Ort. Die einzelnen Personen haben verschiedene Pfeiler 
einer lebendigen Pfarrgemeinde im Blick und sind konkrete Ansprech-
personen für Anliegen im jeweiligen Bereich.  
Sprecher ist Gerhard Gstöttner-Hofer. Die PGR-Organisation (Karl 
Greul) kümmert sich um das Zusammenwirken des PGR und des Seel-
sorgeteams. Die Finanzverantwortung (Beatrix Griesmeier) behält ge-
meinsam mit dem Finanzteam die operative Finanzgebarung der Pfarr-

gemeinde im Auge. 

  
 

 

 

Bei uns in der Pfarrgemeinde 
gestalten wir im Rahmen der 
Grundfunktion Caritas monatli-
che Seniorennachmittage und 
gratulieren den älteren Mitmen-

schen zum Geburtstag. 

Gottesdienst als eine Möglichkeit, 
unsere Beziehung zu Gott zu pfle-
gen, Gottes Gegenwart spürbar 
werden zu lassen, durch vielfältige 
Gestaltung von Gottesdiensten. Im 
Rahmen der Grundfunktion Liturgie 
organisieren und gestalten, moti-
vieren und unterstützen wir alle Mit-

wirkenden. 



  

 

Die Botschaft Gottes im hier und 
heute verständlich machen. 
 
Gerhard Gstöttner-Hofer und 
Rupert Kreinecker 

Pfarrgemeinde lebt überall dort, 
wo Gemeinschaften füreinander 
Verantwortung tragen.  
 
Karl Greul und Cilli Wiesinger 

  

 

 

Wir möchten Brücken bauen 
zwischen Glauben und einem 
gelingenden Leben in unserer 
Zeit und Gesellschaft. Durch Ini-
tiativen für die Alltagsspiritualität 
und Bildungsarbeit bieten wir 
Anknüpfungspunkte für die 
Menschen im Umfeld der Pfarr-
gemeinde.  

Im Gemeinschaftsdienst haben 
wir die Gläubigen im Blick und 
pflegen eine einladende Will-
kommenskultur. Das wird auch 
sichtbar in der Organisation 
von Veranstaltungen, im Er-
stellen des Pfarrblattes und in 
den Kontakten zu den Nach-

barpfarrgemeinden. 

Hauptamtliche Seelsorgerin 
Petra Gstöttner-Hofer 
 

Als Seelsorgerin bin ich für Taufen und die  
Firmvorbereitung zuständig und Kontaktper-
son zur Erstkommunion. Ich unterstütze die 
Ehrenamtlichen, etwa durch die Gestaltung 
von Wortgottesfeiern. 

   Verkündigung:        Gemeinschaftsdienst: 
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Die Erstkommunion ist ein 
besonderes Ereignis im Leben eines 
Kindes und meist fiebern sie diesem 
großen Tag bereits lange vorher 
entgegen. Die Vorbereitungen 
spielen dabei eine wichtige Rolle und 
bestanden aus verschiedenen 
Abschnitten, bei welchen den 
Kindern der Glaube näher gebracht 
und sie auf den Empfang der heiligen 
Kommunion vorbereitet wurden. 
Natürlich kam auch der Spaß und 
das Miteinander dabei nicht zu kurz. 
 

Gestartet wurde am 11.2.2024 in der 
Pfarrkirche Berg bei einem Vorstel-
lungs-Gottesdienst, geleitet von 
H. Vitus Glira. In diesem feierlichen 
Rahmen bekamen die Kinder die 
Möglichkeit, sich der Gemeinschaft 
vorzustellen und eine Begegnung 
mit den Mitgliedern der 
Pfarrgemeinde zu erleben. 
 

Weiter ging es mit der ersten  
„Tischmutter-Stunde“ zum Thema 

„HERZLICHE BEGEGNUNG“ 
 

Die Kinder konnten sich mit der Um-
gebung bei der Tischmutter zu 
Hause vertraut machen und das 
erste Mal den Ablauf einer Vorberei-
tungsstunde erleben. 
 
 
 
 

Wie ein roter 
Faden zieht 
sich von nun 
an das 
HERZ durch 
alle weiteren 
Stunden. 
Denn nur 
wenn man 
mit dem Herzen dabei ist, entstehen 
Freundschaften und Beziehungen! 
 

Ein mit großer Vorfreude erwartetes 
Highlight der Vorbereitungszeit fand 
am 8.3.2024 statt: 
 

DER KIRCHENBESUCH  
 

Bei diesem Besuch durften die Kin-
der – aufgeteilt in Gruppen – alle 
Ecken und Winkel der Kirche, ange-
fangen bei der Sakristei, über den Al-
tarraum, den Chor bis hin zum Kirch-
turm – kennenlernen und somit auch 
die „geheimen“ Bereiche der Kirche 
entdecken und erleben. 

Durch diesen Besuch soll den 
Kindern die Bedeutung des 
Gotteshauses als Ort des Glaubens 
und der Gemeinschaft verdeutlicht 
werden. 

Erstkommunionsvorbereitung 

Kirchenbesuch und die Erstkommunion 2024 
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Hier gilt unser herz-
lichster Dank für die 
Unterstützung und 
Hilfe bei der Durch-
führung Annamarie 
Edlmair, Rupert Krei-
necker und Karl 
Greul, sowie Julia 
Edlmair, die den Kin-
dern einige Lieder 

auf der Kirchenorgel vorgespielt und 
Fragen zum Instrument beantwortet 
hat. Das Highlight für die Kinder war 
sicherlich das Erklimmen des Kirch-
turmes und das Anschlagen der 
Kirchenglocken!  
 

DER GROSSE TAG 
 

Am ersten Sonntag im Mai war 
es dann endlich so weit. Die 
Kinder empfingen das erste 
Mal die hl. Kommunion. Die 
Aufregung wich dem Stolz, und 
an den strahlenden Augen der 
Kinder und lächelnden Gesich-
tern der Mitfeiernden konnte 
man sehen, wie schön das Ge-
fühl einer Gemeinschaft ist, 
und wie glücklich man den Mo-
ment erleben kann. 

Ein großes Dankeschön auf diesem 
Wege auch nochmal an alle Helferin-
nen und Helfer der Pfarre Berg sowie 
an H. Vitus Glira, welcher die Messe 
für unsere Kinder zu einem unver-
gesslichen Erlebnis gemacht hat. 
 

An dieser Stelle möchten wir uns von 
ganzem Herzen bei Petra Kolouch 
bedanken, die als Religionslehrerin - 
nicht nur in der Schule, sondern auch 
ausserhalb dieser ein Herzens-
mensch für unsere Kinder ist.  
Ein großes DANKESCHÖN für dein 
Engagement! 

 
 

Auch für uns Tischmütter 
war es eine ganz besondere, 
wertvolle Zeit und eine wun-
derschöne Erfahrung, die 
Kinder auf ihrem Weg zur 
Erstkommunion zu beglei-
ten! 

Die Tischmütter 
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In diesem Jahr führte uns die Kreuz-
wegwanderung durch das Pfarrge-
meindegebiet Ansfelden. Mehr als 
60 Personen hatten sich beim Anton-
Bruckner-Denkmal eingefunden, von 
wo wir unsere gemütlich-spirituelle 
Wanderung starteten. Nach den ers-
ten Stopps bei der Plaßkapelle und 
beim Steinernen Marterl hinter dem 
Plaßgut ging unser Weg weiter Rich-
tung Vordermayrberg, wo wir bei der 
Bartlkapelle kurz mit einem Text und 
Lied innehielten.  

Dann gingen wir Richtung Sinfonie-
wanderweg zur Knollkapelle (siehe 
Foto), wo uns die Besitzerin etwas 
über dieses Kleindenkmal erzählte. 
Der Weg zurück Richtung Ansfelden 
führte uns über die Himmelreich-
straße zum Kreuz im Eichkogelweg 
und dann zur Pfarrkirche Ansfelden. 
Bei der Lourdeskapelle unterhalb der 
Kirche beendeten wir die informative 
und besinnliche Sonntagnachmittag-
Wanderung.  
Danke an die Kath. Frauen- und 
Männerbewegung Ansfelden für das 
Mitorganisieren! 

Zur Segnung der liebevoll restau-
rierten Eichbauernkapelle in 

Moos mit anschließender Maian-
dacht kam die Nachbarschaft 
sehr zahlreich – trotz des heftigen 
Windes.  
Bei der Maiandacht wurde um die 
Fürsprache Marias für den Frie-
den gebetet. 

Die Maiandacht im Bibelgarten 
Ritzlhof stand ganz unter dem 
Thema: das Herz der Mutter Ma-
ria und ihre Liebe.  

Kreuzwegwanderung und Maiandachten 
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Am Pfingstmontag feierten in der 
Pfarrkirche in Berg neun Paare 
ihre Ehejubiläen. Petra Gstöttner-
Hofer zelebrierte den festlichen 
Wortgottesdienst.  
 
Die Jubelpaare waren: 

Martina und Gernot Godina 
(25 Jahre), Daniela und Thomas 
Weiherer (25 Jahre), Sabine und 
Karl Klinglmayr (30 Jahre), 
Christa und Franz Huber (40 
Jahre), Elisabeth und Wolfgang 
Fischbach (40 Jahre), Leopoldine 
und Josef Hauser (50 Jahre),  
Renate und Alfred Michlmayr 
(55 Jahre), Helga und Heinz De  
 

 
 
 

Lorvin (60 Jahre), Anna und Karl 
Klinglmayr (65 Jahre). 
 

Der Chor BergWerk umrahmte 

die Messe musikalisch.  
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Neun Jubelpaare feierten 

Die Jubelpaare am Pfingstmontag in der Berger Pfarrkirche mit 

Wortgottesdienstleiterin Petra Gstöttner-Hofer (hinten rechts). 



   

 

Zu Fronleichnam feiert die katho-
lische Kirche die Einsetzung der 
Eucharistie. Es gibt einen engen 
Zusammenhang mit Gründon-
nerstag, also mit dem „Letzten 
Abendmahl“. Der Feiertag Fron-
leichnam geht auf eine Vision der 
heiligen Juliana von Lüttich im 
Jahr 1209 zurück. In ihrer Vision 
habe sie den Mond gesehen, der 
an einer Stelle verdunkelt war. 
Der Mond stehe für das Kirchen-
jahr, der dunkle Fleck für das 
Fehlen eines Festes des Altar-
sakraments. Papst Urban führte 
es 1264 als Fest für die gesamte 
Kirche ein.  

 

Quelle: https://www.erzbistum-koeln.de/presse_und_me-
dien/magazin/Feiertag-Fronleichnam-Bedeutung-des-Fes-
tes-und-der-Prozession/ 

Mit einem Gottesdienst im Ritzl-
hof und der Prozession zur Kir-
che in Berg wurde auch 2024 in 
unserer Pfarrgemeinde diese alte 
Tradition hochgehalten.  

Das Wetter hat ausgehalten. Be-
sonders erfreulich war, dass so 
viele Kinder dabei waren.  

Gemeinsam mit den vielen teil-
nehmenden Gruppen wurde 
Fronleichnam zu einem schönen 
Fest.  

Fronleichnam 2024 
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Termine der Katholischen Frauenbewegung 

28.   8. 19.00 Uhr Helferinnenkreis im Pfarrgemeindebüro 

18.   9. 19.00 Uhr Impulstreffen (Ort noch offen) 

  8. 10. 19.00 Uhr Handarbeitsrunde im Pfarrgemeindesaal –  

Herzpolster fürs Kepler Universitätsklinikum 

  5. 11. 19.00 Uhr Handarbeitsrunde im Pfarrgemeindesaal –  

Herzpolster fürs Kepler Universitätsklinikum 

18. 10. 19.00 Uhr Wort-Gottes-Feier und Jahreshauptversammlung 

mit Rückblick, Programmvorschau und Zeit für  
Gespräche beim gemütlichen Beisammensein im 
Pfarrgemeindesaal 

 20. 11. 19.00 Uhr Helferinnenkreis im Pfarrgemeindebüro 

 

Erlebnis Linz – kfb-Abschlussausflug 2024 

Vormittags erfuhren wir viel über Murals (Wandgemälde) - die moderne 
Art der Lüftlmalerei - und konnten einer Künstlerin beim Sprühen zuse-
hen, während das Wetter jeden Augenblick ein anderes Szenario an den 
Himmel malte. 300 Gemälde sind mit Hilfe von Sprühdosen, Feuerlö-
schern, Klebebändern, Pinseln, … seit 2014 am Linzer Hafengelände ent-
standen. Glühender Hitze, Regen und Sturm trotzend, lassen sich die 
Künstlerinnen und Künstler nicht von ihrer Arbeit abhalten. Wir konnten 
auch das neue, 1200 m2 große Werk des österreichischen Künstlers  
Nychos, der vor allem für seine außergewöhnliche anatomische                         

Bildsprache bekannt ist, bestau-
nen. Nach einer köstlichen Stär-
kung im alten Rathaus im Gasthof 
Keintzel, erkundeten wir einige 
wunderschöne Hinterhöfe in der 
Altstadt, erfuhren mehr über Fens-
tersteuer und Pawlatschen. Wir 
fuhren mit dem neuen Lift zum 
Schloss und betrachteten das 
Stadtmodell vor dem großen 
Brand. Mit vielen bleibenden, inte-
ressanten Eindrücken beglückt, 
traten wir wieder die Heimreise an. 

 

 



   

 

 

Pfarrgottesdienst: jeden Sonn- und Feiertag um 9.00 Uhr  
Öffnungszeiten Pfarrgemeindebüro: Donnerstag 9.00 – 12.00 Uhr 

     und nach Vereinbarung  
 

Wer gerne die Krankenkommunion möchte, 

möge sich bitte im Pfarrbüro melden. 
 

Termine bis November 2024 
 

Von Fr. 26.7. bis Sa. 3.8. ist die Kirche wegen der Holzwurmbegasung nicht 
benützbar. Der Gottesdienst am 28.7. wird – je nach Wetter – im Pfarrsaal 

oder am Kirchenplatz gefeiert.  
 
 

Do. 15.08. Maria Himmelfahrt  
In Berg ist KEIN Gottesdienst! Wir feiern in der Autobahnkirche Haid.  

  9.00 Uhr: Gottesdienst mit Kräutersegnung,  
  anschließend Pfarrfrühschoppen der Goldhaubengruppe Haid  
 

 

Mo. 09.09. 14.30 Uhr: Senior:innenrunde – gemütliches Zusammensitzen 
 

So. 15.09. 11.00 Uhr: Familiengottesdienst am Schlossberg -  
  anschließend gemütliches Beisammensein mit Grillerei 
  (nur bei Schönwetter – Auskunft darüber am Sa., 14.9., ab 18 Uhr  
  bei Karl Greul 0650/5461428)  
 

So. 13.10. 09.00 Uhr: Erntedankfest – anschließend Frühschoppen 
 

Mo. 14.10. 14.30 Uhr: Senior:innenrunde – hl. Messe mit Krankensalbung 
 

Fr. 01.11. 09.00 Uhr: Gottesdienst in der Kirche Berg 
  13.45 Uhr: Allerheiligenfeier in der Kirche Ansfelden 
  14.30 Uhr: Allerseelenandacht auf dem Friedhof 
 

So. 03.11. 09.00 Uhr: Gottesdienst mit Totengedenken für  

    die Verstorbenen unserer Pfarre  
 

Mo. 11.11. 14.30 Uhr:  Senior:innenrunde – Martinsfest 
 
Das nächste Pfarrblatt erscheint am 24. November 2024 
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Das Pfarrblatt-Team Berg wünscht  

einen schönen und erholsamen Sommer! 
 


